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Letzter Brief  
An einen lieben 

freund 
 
 Lieber Charly! 
 
Wie von einem ungeheuerlichen Tsunami 
verursacht, überrollte uns eine Riesenwelle der 
Trauer und unbegreiflichen Betroffenheit, als 
uns die Nachricht von Deinem Hingehen 
erreichte und hinterließ in uns einen 
unbeschreiblichen Schmerz, einen unbeschreib-
lichen Schock. Warum? Diese Frage drängte 
sich uns immer und immer wieder auf und dann 
die Resignation – das kann doch nicht wahr 
sein! Die Realität aber, das Schicksal drängte 
uns Gewissheit auf: wir haben mit Dir einen 
lieben Freund, einen Kumpel verloren...! 
Eigentlich sollte links oben Dein Bild unsere 
Erinnerung wachrufen, aber als mir dann das 
Glückseligkeit strahlende Bild mit Gertraud und 
Dir in die Hände fiel, da wusste ich: für das 
Erinnern eignet sich am besten Eure 
Gemeinsamkeit, die auch auf uns überstrahlte. 
Gertraud – und das ist sicher in Deinem Sinne – 
wird immer mit uns sein. Nicht nur zu Zeiten 
unfassbarer Trauer über Deinen Fortgang! Und 
dann wollte ich zuerst um Dein Bild einen 
tiefschwarzen Rand setzen. Aber die Farbe 
Schwarz kennzeichnet das Unabänderliche der 
Trauer. Wir aber wollen Dich in die kostbarsten 
Seiten unserer Erinnerung einweben, Dir einen 
Ehrenplatz zuweisen und so unsere 
Freundschaft mental weiterpflegen, da sie uns 
so wertvoll war. 
Am 12.2 1974 hast Du Dich unserem Klub 
angeschlossen und am 12.2.2008 musstest Du 
ihn wieder verlassen: 34 schöne Jahre Deiner 
Freundschaft! Wir danken Dir! 
Möge Deine letzte Fahrt ins Licht der Ewigkeit 
von einer sanften Brise der immerwährenden 
Erinnerung begleitet sein! 
Pfiat Di Gott, lieber Charly! 
    Dolfi für uns alle 



4   

 
 
 
 
 
 
Um es gleich vorweg zu nehmen: Wir 
haben noch bei keiner Veranstaltung so 
viele positive Rückmeldungen erhalten, 
wie anlässlich der LM 2008 im Volkshaus 
Landskron. 
 
Die anfängliche Sorge, dass kaum Filme 
kommen würden, löste sich zwei Tage vor 
Nennungsschluss in wohlgefällige 30 Filme 
auf. Die Befürchtung, es könnte wieder 
einmal keinen Minutencup geben, war 
auch unberechtigt. 
 
Die organisatorischen Vorbereitungen wie 
Juroren, Festschrift, Subventionen, 
Sponsoren und alle möglichen Formulare 
und Zettel hielten uns über Wochen bis 
ganz zuletzt in Schuss: 
 
Jurorenabsage kurz vor der LM (RL Ing. 
Franz Kaufmann löste das nicht ganz 
einfache Problem - Danke!), Sponsoren- 
und Inserentensuche bis knapp vor 
Redaktionsschluss der Festschrift (Danke, 
Andreas! Dank an die Sponsoren und 
Inserenten). 
 
Weit vor dem 15. 2. war bereits unsere 
Technik in Aktion: Emanuel und 
Michael brachten die 30 Filme auf 
Festplatte, bauten am 14. 2. die 
technische Anlage auf und brachten 
Freitag und Samstag alles fehlerfrei auf die 
Leinwand. Alles heißt: nicht nur die Filme 
starten, sondern auch den Ton einstellen, 
die Filmnoten mitschreiben und mit dem 
zweiten Beamer projizieren, die 
Werbeblöcke rechtzeitig starten, VÖFA-
Fahnen-Licht ein- und ausschalten, die 
Mikrofone der Jury einrichten und 
schalten, bei der Festveranstaltung die 
beiden Livekameras abmischen, CDs für 
die Musicalschule einspielen, Fotos 
schießen. Der stressige Umbau von der 
Jurysitzung auf die Festveranstaltung wird 
sich in 5 Jahren nicht mehr wiederholen. 
Danke an unsere beiden Jungs! 
 

Die erste Gratulation erhielt ich schon am 
Freitagnachmittag angesichts der hohen 
Besucherzahl (ca. 50) bei der Jurysitzung 
durch unseren Präsidenten. Angeblich gibt 
es auch Landesmeisterschaften, wo sich 
Juroren und anwesende Autoren 
annähernd die Waage halten. 
 
Während die ersten Filme liefen, wurden 
unter der organisatorischen Leitung von 
Marianne die Rohmaterialien für das 
Büffet am Samstag eingekauft. 
Gemeinsam mit ihren „Mädels“ (Lotte, 
Lilo, Doris, Gerti, Maria, Helga, Lorena, 
Waltraud, Eva, Sieglinde, Bruni) wurden 
auf Grund einer vorhergehenden 
Teambesprechung am Samstag zwischen 
10 und 14 Uhr ca. 900 Brote mit diversen 
Köstlichkeiten, inklusive Dekor für das 
abendliche Büffet vorbereitet.  
 
Damit an den beiden Tagen niemand 
Durst leiden musste, sorgte Manfred mit 
seinem Team. Ernesto Raunig war der 
Verbindungsmann zur Villacher Brauerei 
und Reini, sowie Anita Rauch mit den 
beiden Nachwuchskellnerinnen Claudia 
und Christina arbeiteten bis nach 
Mitternacht im Service. 
 
Vor der Festveranstaltung wird es noch 
einmal hektisch. Technik umbauen, 
Urkunden drucken, Ergebnisliste und 
Abendprogramm fertig stellen und 
kopieren. Dann noch schnell ins G’wandl 
und auf ins Volkshaus. Dort warten schon 
Seppi Steiner und Peter Maier vom ORF, 
die einen Bericht für Kärnten-Heute 
machen wollen. Vorverlegte Siegerehrung 
der beiden Goldenen, die aber noch nicht 
da sind. 10 vor 7 ist es dann endlich so 
weit: Siegerehrung fürs Filmteam, dann 
noch ein Foto für die Zeitung. Schnell noch 
ein Viertel Mineralwasser hinter die Bühne. 
Kaum Zeit, Freunde, welche auf meine 
persönliche Einladung gekommen sind, zu 
begrüßen.  
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Nach der Begrüßung und einer 
eindrucksvollen Gedenkminute für unseren 
verstorbenen Filmfreund Karl Nechwatal 
spulen wir ein abwechslungsreiches, 
flottes Programm ab, welches durchwegs 
positiv aufgenommen wird. Das alles wird 
noch von Rudi und Helmut gefilmt und 
von der Technik in bestmöglicher Qualität 
auf die Leinwand gebracht. 
Bei der Ehrung der erfolgreichen Autoren 
stechen die Kameras von Hans in Gold, 
Silber und Bronze besonders hervor. Er 
hat die Anzahl der goldenen und silbernen 
genau erraten und braucht am Nachmittag 
keine umzuspritzen.  

Wenn ich jetzt noch Helmut (Jury-
betreuung), Ernst Schmalzl, Karl, 
Andreas (Licht) und Franz (wachte 
erfolgreich über die freiwilligen Spenden) 
lobend erwähne, hoffe ich, niemanden der 
vielen einzelnen Rädchen im Getriebe der 
LM 2008 in Villach vergessen zu haben.  
 
Ach ja! Danke an die gezählten 215 
Besucher, der schönste Lohn für den 
großen Einsatz! 
 
Ernst Thurner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlässlich der Landesmeisterschaft 2008 in 
Villach wurden unsere beiden Klubfreunde 
Ernst Schmalzl und Helmut Tschabuschnig 
von Regionalleiter Ing. Franz Kaufmann mit 
dem Silbernen Ehrenzeichen des Verbandes 
Österreichischer Filmautoren ausgezeichnet. 
Auch VÖFA-Präsident Ing. Alois Urbanek 
zählte zu den Gratulanten. 
Ernst Schmalzl wurde für seine langjährige 
Tätigkeit als Klubkassier und seine Mitarbeit 
bei der Klubzeitung geehrt. Bei Helmut 
Tschabuschnig honorierte der Regionalleiter 
seinen unermüdlichen und selbstlosen Einsatz 
bei der Beratung Hilfesuchender am 
Casablanca und seine intensive Mitarbeit bei 
zahllosen Klubprojekten. 
 
 
 
 
 

Ernst Schmalzl und Helmut Tschabuschnig
mit VÖFA-Präsident Ing. Alois Urbanek
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Klubabende immer montags in unserem Klublokal im VOLKSHAUS LANDSKRON,  
Volkshausstrasse 8, 9500 Villach, Beginn jeweils 20 Uhr. Zusammentreff üblicherweise um 
19:30 Uhr zur individuellen Kommunikation und Getränkebestellung. Angehörige, Freunde 
und alle Film- und Videointeressierte sind herzlich willkommen. Pünktliches Erscheinen ist 
erwünscht - ebenso natürlich eine zahlreiche Präsenz! 

03. März 
AUTORENABEND: Universum-Kameramann Otmar Penker "Der Prinz der 
Alpen"  
Wir sehen und diskutieren diese von der Fachwelt hochgelobte Universum-
Dokumentation im "Directors-Cut", also einer etwas längeren Version als im ORF-
Universum. Da Otmar Penker inzwischen ein sehr gefragter Kameramann des ORF ist, 
kann er seine Teilnahme leider noch nicht fix zusagen.  
Leitung: Ernst Thurner 

10. März 
DISKUSSIONSABEND: Wie argumentieren Juroren  
Wir betrachten die Jurydiskussion zur diesjährigen Landesmeisterschaft an 
ausgesuchten Beispielen und wollen gemeinsam analysieren, wie sich Juroren einem 
Film nähern.  
Leitung: Ernst Thurner 

17. März 
FILMABEND: Verbandsfilme im Rundlauf  
Wir betrachten, analysieren, diskutieren und bewerten Filme anderer Klubs des VÖFA.  
Leitung: Andreas Rauch 

24. März 
OSTERMONTAG: Kein Klubabend  

31. März 
"TREFFPUNKT STUDIO KÄRNTEN" 
ACHTUNG: Treffpunkt vor dem ORF-Studio in Klagenfurt, Beginn um 18:00 
Uhr  
Wir sind Gast bei einer Sendung des aktuellen Dienstes. Im Anschluss wird uns Gerd 
Obersteiner (ORF-Regisseur und inzwischen auch erprobter Juror) persönlich durch 
das ORF-Zentrum führen. Auch für eine Diskussion unter "Filmerkollegen" sollte 
genug Zeit sein.  
ACHTUNG: Treffpunkt ist pünktlich um 18:00 Uhr beim Portier des ORF-
Landesstudios in Klagenfurt, Sponheimerstraße 13  

07. April 
FILMABEND: Klubmitglieder gestalten das Programm  
Wir sehen und diskutieren die Werke unserer Klubfreunde. Bitte die Beiträge beim 
Obmann anmelden.  
Leitung: Ernst Thurner 

14. April 
ARBEITSABEND: Dialoge und Interviews  
Dialoge und Interviews in Filmen stellen für uns Filmautoren eine große 
Herausforderung dar. Gilt es doch, beginnend beim Ton über die Regie, bis hin zur 
Kontrolle der richtigen Anschlüsse sehr viele Faktoren zu berücksichtigen. Mit einigen 
praktischen Beispielen (mit einer und mit zwei Kameras) wollen wir die wichtigsten 
Grundbegriffe gemeinsam erarbeiten.  
Leitung: Ernst Thurner 
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21. April 
FILMABEND: Verbandsfilme im Rundlauf  
Wir betrachten, analysieren, diskutieren und bewerten Filme anderer Klubs des VÖFA.  
Leitung: Ernst Thurner 

28. April 
FILMABEND: In Memoriam Karl Nechwatal  
Wir sehen ein abwechslungsreiches Filmprogramm unseres kürzlich verstorbenen 
langjährigen Vorstandsmitgliedes und Filmfreund Karl Nechwatal.  
Leitung: Ernst Thurner 

PROGRAMMVORSCHAU: 05. Mai 
FILMABEND: Klubmitglieder gestalten das Programm  
Wir sehen und diskutieren die Werke unserer Klubfreunde. Bitte die Beiträge beim 
Obmann anmelden.  
Leitung: Ernst Thurner 

 
 
 
 

 
 


